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Allgemeine Verfügungen 

 
Benachrichtigung in Nachlasssachen  

AV d. JM (3804 - I. 5)  vom 11. November 2022  
 

 - JMBl. NRW S. 529 - 
 

I. 
  

Inverwahrnahme einer Verfügung von Todes wegen, Errichtung eines  
Erbvertrags im gerichtlichen Vergleich  

 
1 
  
1.1 
Die Notarin oder der Notar, vor der bzw. dem ein Testament errichtet wird, vermerkt auf dem Um-
schlag, in dem das Testament gemäß § 34 des Beurkundungsgesetzes zu verschließen ist, die fol-
genden Angaben: 
 
1.1.1 
den Familiennamen, den Geburtsnamen und die Vornamen der Erblasserin oder des Erblassers, 
1.1.2 
das Geburtsdatum und den Geburtsort (bei Bedarf zusätzlich mit der gebräuchlichen amtlichen 
Schreibweise zum Zeitpunkt der Geburt), 
1.1.3 
das zum Zeitpunkt der Geburt zuständige Standesamt und – soweit bekannt – die Geburtenregis-
ternummer, wenn die Geburt im Inland beurkundet wurde; den Staat der Geburt (bei Bedarf zu-
sätzlich mit der gebräuchlichen amtlichen Schreibweise zum Zeitpunkt der Geburt), wenn die Erb-
lasserin oder der Erblasser im Ausland geboren wurde, 
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1.1.4 
die Art der Verfügung von Todes wegen, das Datum der Urkunde und die Urkundenverzeichnis-
nummer sowie den Namen der Notarin oder des Notars nebst Amtssitz, 
1.1.5 
das Verwahrgericht und die ZTR-Verwahrnummer nach § 3 Absatz 1 Satz 1 und 2 der Testa-
mentsregister-Verordnung vom 11. Juli 2011 (ZTRV). 

Satz 1 gilt entsprechend, wenn vor der Notarin oder dem Notar ein Erbvertrag geschlossen wird 
(§  2276 BGB), es sei denn, die Vertragschließenden haben die besondere amtliche Verwahrung 
ausgeschlossen (§ 34 Absatz 2 BeurkG). 
 
1.2 
Für das Verwahrgericht gilt Folgendes: 
 
1.2.1 
Wird ein eigenhändiges Testament in besondere amtliche Verwahrung genommen (§ 2248 BGB), 
so ist entsprechend Ziffer 1.1. Satz 1 zu verfahren. Die Angabe der Urkundenverzeichnisnummer 
sowie des Namens der Notarin oder des Notars nebst Amtssitz entfällt. Satz 1 gilt entsprechend, 
wenn ein Erbvertrag nach der erstmaligen Eröffnung in besondere amtliche Verwahrung genom-
men wird. Wenn die Urkunde unter der ZTR-Verwahrnummer nach § 3 Absatz 1 Satz 1 und 2 
ZTRV bei der Verwahrstelle nicht aufgefunden werden kann, soll die Verwahrbuchnummer nach 
§ 1 Satz 1 Nummer 3 ZTRV angegeben werden.  
1.2.2 
Der zu verwendende Umschlag ist mit dem Prägesiegel oder dem Dienstsiegel des Verwahrge-
richts zu verschließen. 
1.2.3 
Das Verwahrgericht hat eine Angabe nach Ziffer 1.1 Satz 1 auf dem Umschlag zu berichtigen oder 
zu ergänzen, wenn ihm bekannt wird, dass die Angabe fehlerhaft oder unvollständig ist. 
 
1.3 
Für den Umschlag soll ein Formular nach der Anlage verwendet werden. Von der Verwendung des 
amtlichen Formulars in der Anlage kann abgesehen werden, wenn ein Umschlag (Format DIN C 5) 
mit dem von der Bundesnotarkammer als Registerbehörde nach § 78c BNotO zur Verfügung ge-
stellten Aufdruck für den Testamentsumschlag versehen wird; Abschnitt III. Satz 3 gilt entspre-
chend. Wird ein Erbvertrag zwischen Personen, die nicht Ehegatten oder Lebenspartner sind, in 
besondere amtliche Verwahrung genommen, sind die auf die Ehegatten- oder Lebenspartnerei-
genschaft hinweisenden Textteile des Formulars entsprechend zu ändern. 
 
1.4 
Sofern an einer Verfügung von Todes wegen mehr als zwei Personen als Erblasserinnen oder Erb-
lasser beteiligt sind, ist für die dritte und jede weitere Person ein besonderer Umschlag zu verwen-
den. Die Umschläge werden mindestens an drei Stellen des unteren Randes durch Heftung oder in 
anderer Weise dauerhaft miteinander verbunden. Um zu verhüten, dass die Verfügung von Todes 
wegen hierbei beschädigt wird, sollen die Umschläge vor dem Einlegen der Verfügung zusammen-
geheftet werden. Die Verfügung von Todes wegen ist in den obersten Umschlag zu legen; dieser 
ist zu versiegeln. Anstelle der weiteren Umschläge können auch die von der Registerbehörde zur 
Verfügung gestellten weiteren Aufdrucke für Testamentsumschläge verwendet werden. 
 
1.5  
Wenn vor Gericht ein Erbvertrag in einem gerichtlichen Vergleich errichtet wird oder sonstige Er-
klärungen in den gerichtlichen Vergleich aufgenommen werden (§ 127a BGB), welche die Erbfolge 
beeinflussen können, nimmt das Gericht für jede Erblasserin bzw. jeden Erblasser einen Ausdruck 
der Eintragungsbestätigung nach § 3 Absatz 2 Satz 1 ZTRV zu den Akten. 
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II. 
  

Benachrichtigung des Gerichts oder der Notarin bzw. des Notars  
vom Tode der Erblasserin oder des Erblassers  

  
Die durch die Registerbehörde gemäß § 78e Satz 3 BNotO benachrichtigte Stelle verfährt nach 
den Vorschriften der §§ 2259, 2300 Absatz 1 BGB, 348, 350 FamFG sowie nach § 34a Absatz 3 
BeurkG. Verwahrt die von der Registerbehörde benachrichtigte Stelle die Verfügung von Todes 
wegen nicht mehr, meldet sie der Registerbehörde diesen Umstand. 
 
 

III. 
 

Formulare 

 
Werden amtliche Formulare eingeführt, die eine maschinelle Beleglesung ermöglichen, so sind 
diese Formulare zu verwenden. Werden Textverarbeitungsgeräte eingesetzt, kann von der Ver-
wendung des amtlichen Formulars in der Anlage abgesehen werden. Der Inhalt muss in jedem 
Fall dem Inhalt der Anlage entsprechen. 

 
 

IV. 
 

Inkrafttreten 

 
Diese Anordnung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft. 
 
Zum selben Zeitpunkt tritt die AV d. JM (3804 - I. 5) und RdErl. d. IM (14-38.01.04-1.1) vom 
15. Juni 2010 - JMBl. NRW S. 192 - in der Fassung vom 2. September 2014 - JMBl. NRW S. 243 
außer Kraft. 
 
Noch vorhandene Bestände der Anlage in der bisherigen Fassung können aufgebraucht werden. 
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Anlage 
 

zu der AV vom 3. November 2022 
Umschlag für Verfügungen von Todes wegen 

(Format DIN C 5, Größe des Aufdrucks 140 x 195 mm) 

 

 

ZTR-Verwahr-Nr.............................. 

Verwahrungsbuch-Nr. ..................... 

Personalien der Erblasserin/des 

Erblassers 

) der Ehefrau/Frau, der LPartne-

rin/des LPartners 

) des Ehemannes/ Mannes, des 

LPartners/der LPartnerin 

Familienname ........................................... ........................................... 

Geburtsname ........................................... ........................................... 

Vornamen ……………………………… …………………………….... 

Geburtsdatum ……………………………… ……………………………… 

Geburtsort ........................................... ........................................... 

Standesamt und Registernummer  

oder Staat der Geburt 

........................................... ........................................... 

   

 

...................................................., den .............................. 

   Amtsgericht - ….............................................................- Notarin/Notar 

 (Unterschrift) 

Gemeinschaftliches 

 

Testament 

 

Erbvertrag 

 

Urkunde 

 

vom Urk.verz.-Nr. 

der Notarin/ 

des Notars 

in 

Geschäfts-Nr. des 

gerichts 

Nach Ableben  des Ehemannes/Mannes,  der Ehefrau/Frau, 

      Lebenspartners  Lebenspartnerin 

eröffnet am und wieder verschlossen.

 

Ort, Datum 

 

Amtsgericht                                                                          Rechtspfleger/in/UdG 

(Unterschrift)
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Bekanntmachungen 
 

Vorstände der Rechtsanwaltskammern und der Notarkammern 
 

Bekanntmachung d. JM vom 10. November 2022 
(1202 – Z. 42)  - JMBl. NRW. S. 533 - 

 

Bekanntmachung vom 25. November 2019 (JMBl. NRW 2019, S. 383) 
 
I. 
Der Vorstand der Rechtsanwaltskammer Hamm setzt sich aufgrund der Wahl vom 31.03.2022 
bis 12.05.2022 mit Wirkung vom 1. November 2022 wie folgt zusammen: 
 
Rechtsanwalt Klaus Baschek in Gelsenkirchen 
Rechtsanwalt Dr. Marcus Bauckmann in Paderborn 
Rechtsanwalt Dr. Georg Butterwegge in Dortmund 
Rechtsanwältin Sonja Dercar in Essen 
Rechtsanwältin Kerstin Friebertshäuser-Kauermann in Hagen 
Rechtsanwalt Jörg Habenstein in Herdecke 
Rechtsanwältin Jutta Heise in Bielefeld 
Rechtsanwältin Viola Hiesserich in Steinfurt 
Rechtsanwalt Dirk Hinne in Dortmund 
Rechtsanwalt Karl Friedrich Hofmeister in Olpe 
Rechtsanwalt Helmut Kerkhoff in Hamm 
Rechtsanwältin Angela Kirschner in Dortmund 
Rechtsanwältin Ursula Knecht in Münster 
Rechtsanwalt Dr. Stefan Kracht in Unna 
Rechtsanwältin Maria Küppers-Quill in Bocholt 
Rechtsanwältin Marion Meichsner in Bochum 
Rechtsanwalt Dr. Sebastian Meyer in Bielefeld 
Rechtsanwalt Hans Ulrich Otto in Bochum 
Rechtsanwältin Christina Piaskowy in Recklinghausen 
Rechtsanwalt Franz Pieper in Minden 
Rechtsanwalt Claas-Heinrich Quentmeier in Detmold 
Rechtsanwältin Ursula Rehrmann in Gelsenkirchen 
Rechtsanwalt Jan Schaeffer in Essen 
Rechtsanwalt Marcel Schröer in Essen 
Rechtsanwältin Elisabeth Schwering in Münster 
Rechtsanwalt Dr. Philip Seel in Hamm 
Rechtsanwalt Günther Teuner in Arnsberg 
Rechtsanwältin Synthia Winter in Bielefeld 
Rechtsanwalt Michael-Konrad Wolff in Essen 
 
II. 
Das Präsidium der Rechtsanwaltskammer Hamm setzt sich mit Beginn der neuen Amtszeit auf-
grund der Wahl in der Vorstandssitzung vom 2. November 2022 wie folgt zusammen: 
 
Rechtsanwalt Hans-Ulrich Otto in Bochum, Präsident 
Rechtsanwältin Kerstin Friebertshäuser-Kauermann in Hagen, Vizepräsidentin  
Rechtsanwalt Dirk Henne in Dortmund, Vizepräsidentin 
Rechtsanwältin Elisabeth Schwering in Münster, Schriftführer 
Rechtsanwalt Jörg Habenstein in Herdecke, Schatzmeister 
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Personalnachrichten 
 

Ministerium der Justiz 
 

Ernannt: 
 
z. Regierungsoberinspektorin: Regierungsinspektorin Antonia Berninghoff. 
 
Versetzt: 
 
Leitende Ministerialrätin Dr. Sandra Müller-Steinhauer an das Polizeipräsidium Bielefeld. 
 
 

OLG-Bezirk Düsseldorf 
 
Gerichte 
 
Ernannt:  
 
z. Vizepräsidenten d. OLG - BesGr. R 4 - : VizePLG Klaus Georg Müller aus Duisburg, z. Richterin 
am AG: Richterin Julia Landgraf in Oberhausen, z. Justizamtsrätin/-amtsrat: Justizamtfrau/-
amtmann: Silke Beuter, Holger Brouwers, Dagmar Louis, Silke Peetz u. Boris Schroeren in 
Düsseldorf, Stephan Florenz in Duisburg, z. Justizoberinspektorin: Justizinspektorin Stefanie 
Gade in Düsseldorf u. Daniela Domic in Mettmann.  
 
Staatsanwaltschaften 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Dr. Sandra Petry. 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Rechtsanwältin / Rechtsanwalt (Neuzulassungen u. Aufnahmen): 
 
Verena Albers aus Düsseldorf, Max Altergott aus Wuppertal, Anna-Christin Apel aus Düsseldorf, 
Dr. Raphael Arndt aus Wuppertal, Ersin Ayna aus Düsseldorf, Alexander Baschour aus Moers,  
Alexandra Bäumer aus Düsseldorf, Marvin Bell aus Düsseldorf, Simon Lucas Blei aus Düsseldorf, 
Walter Blum aus Kaarst, Melanie Bördner aus Wuppertal, Fabia Breuer, LL.M. (Glasgow) aus Düs-
seldorf, Stephanie Brockers aus Düsseldorf, Leonardo Maria Cicco, Mag.-iur. aus Düsseldorf, Nina 
Dannehl aus Mülheim an der Ruhr, Filipp Darga aus Mönchengladbach, Dr. Martin Drews aus Düs-
seldorf, Ilona Dück aus Düsseldorf, Corinna Engels aus Düsseldorf, Lea Larissa Faltmann aus Düs-
seldorf, Christina Gerbershagen aus Düsseldorf, David Gorodetski aus Düsseldorf, Katrin Goy aus 
Düsseldorf, Thomas Grätz aus Düsseldorf, Torben Groß aus Oberhausen, Dr. Niklas Gustorff aus 
Düsseldorf, Dr. Julius Hagen aus Düsseldorf, Niklas Hannappel aus Düsseldorf, Luisa-Maria  
Hartmann aus Düsseldorf, Tim Hendricks aus Düsseldorf, Hanna Hoffmann aus Düsseldorf,  
Vanessa Homann aus Düsseldorf, Luisa Kanders, LL.M. aus Düsseldorf, Kaan-Ugur Kiliclar aus 
Düsseldorf, Peter Kolb aus Mönchengladbach, David van Koppen aus Düsseldorf, Donata Lasson 
aus Düsseldorf, Thomas Leiminger aus Düsseldorf, Dr. Jana Lind aus Düsseldorf, Johannes Loch, 
LL.M. aus Düsseldorf, Lukas Mecking aus Düsseldorf, David Sebastian Muradian aus Düsseldorf, 
Julia Redbrake aus Düsseldorf, Nils Rickert aus Düsseldorf, Philicia Riemer aus Düsseldorf, Dana 
Ritter aus Düsseldorf, Lisa Scheipers aus Düsseldorf, Dr. Christopher Scholz aus Düsseldorf, Peter 
Schönberger aus Düsseldorf, Janet-Eva Schotenroehr aus Düsseldorf, Patricia Schur-Matulewicz 
aus Düsseldorf, Sven Seibold aus Wesel, Friederike Simons-Haerter aus Düsseldorf, Florian Stein 
aus Oberhausen, Moritz Stein aus Oberhausen, Tobias Stephan aus Düsseldorf, Melanie Tschakert 
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aus Düsseldorf, Dr. Carlo Tunze aus Düsseldorf, Viola Vonnahme aus Wuppertal, Cara Warmuth 
aus Münster, David Weber aus Düsseldorf, Katharina Weiler aus Krefeld, Ann-Christine Wirths aus 
Remscheid, Helena Wittmund aus Düsseldorf, Stefan Zipse aus Düsseldorf. 
 
Syndikusrechtsanwältin / Syndikusrechtsanwalt (Neuzulassungen u. Aufnahmen): 
 
Patrick Armbrust aus Essen, Sebastian Armer aus Essen, Christian Böttcher aus Mülheim an der 
Ruhr, Jan-Knut Brune aus Wuppertal, Filipp Darga aus Mönchengladbach, Monika Dombrowsky aus 
Düsseldorf, Dr. Friederike Driftmann aus Düsseldorf, David Eckner, LL.M. (London) aus Moers, Lena 
Elsner aus Düsseldorf, Damian Piotr Faltynowicz aus Wuppertal, Dr. Marvin Geisler aus Düsseldorf, 
Bernd Andreas Henkel aus Düsseldorf, Svenja Jansen aus Düsseldorf, Arben Lufi aus Möncheng-
ladbach, Annalena Nietzold aus Düsseldorf, Clemens Oldhafer, LL.B. LL.M. aus Düsseldorf, Nils 
Rickert aus Düsseldorf, Tobias Fritz Rindsfüser aus Düsseldorf, Philipp Schlosser aus Düsseldorf, 
Florian Schwab aus Düsseldorf, Sven Seibold aus Wesel, Anja Topoll aus Düsseldorf, Nina  
Tubbesing aus Düsseldorf, Dr. Miriam Wirtz, LL.M. aus Erkrath.  
 
Aufnahmen nach EuRAG / Aufnahmen gemäß § 206 BRAO: 
 
Dr. Daniel Zatorski aus Düsseldorf.   
 
Löschungen als Rechtsanwältin / Rechtsanwalt: 
 
Julius Berg aus Düsseldorf, Dr. Viktoria Blume aus Düsseldorf, Arno Dhein aus Düsseldorf, Dr. Mar-
vin Geisler aus Düsseldorf, Annalena Nietzold aus Düsseldorf.  
 
Löschungen als Syndikusrechtsanwältin / Syndikusrechtsanwalt: 
 
Robert Kowalczyk aus Düsseldorf, Dr. Imke Ossenbühl aus Düsseldorf.  
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Ramona Ader aus Berlin, Dr. Felix Bangel aus Essen, Sarah Barten aus Essen, Marcel Bienhüls aus 
Haltern am See, Anja Hofmann, LL.M. (Cape Town) aus Köln, Yannick Kaever aus Elsdorf-Berren-
dorf, Patrik Lauscher aus Simmerath, Dr. Marc Reuter aus Köln, Corrina Weinacker aus Frankfurt.  
 
 

OLG-Bezirk Hamm 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richterin am AG: Richterin Maria Marek-Böhme in Warburg, Kathrin Heldt in Herford; z. Sozial-
rätin: Sozialamtsrätin Claudia Horstmann aus Essen; z. Justizamtsrätin/-amtsrat: Justizamtfrau/-
amtmann Beate Teufel aus Bochum, Stefan Fröhlich aus Detmold; z. Justizamtfrau: Justizoberin-
spektorin Alina Nolte u. Julia Coen aus Hamm, Nina Reinecke aus Höxter; z. Justizamtsinspek-
tor/in (A 9 m. AZ): Justizamtsinspektor/in Klaudia Hinz u. Jürgen Möllenkamp in Bochum, Dirk  
Lütkebohmert in Borken, Martina Fries in Essen-Steele, Beate Erwig u. Anna Salamon in Gelsenkir-
chen, Markus Frank Rachny in Gladbeck, Heike Grössing in Lüdinghausen, Gundela Hagen in 
Münster, Ute Lehmann in Warendorf; z. Justizamtsinspektor/in: Justizhauptsekretär/in Anja Aßler 
in Bielefeld (Berichtigung der Personalnachricht aus dem JMBl. NRW vom 15.10.2022), Kornelia Ricker in 
Coesfeld, Doris Gehrke in Hagen, Annemarie Möllenkamp, Margit Schulte in Ibbenbüren, Doris  
Klockenbusch u. Anja Wöstenhöfer in Lüdinghausen, Yvonne Berning in Münster, Heike Huelmann 
in Rheine, Inka Elling, Meike Grieger u. Reinhilde Knappheide in Steinfurt, Dorothe Wernke in Teck-
lenburg, Lena Kerßenfischer in Warendorf; z. Justizhauptsekretärin: Justizobersekretärin Laura 
Dimo u. Lisa Koch in Bochum; z. Justizhauptwachtmeister: Justizoberwachtmeister Sven Kaiser 
in Lünen. 
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Ruhestand: 
 
Vorsitzender Richter am Oberlandesgericht Reinhard Kollmeyer; Justizrat Hartmut Meyer aus Teck-
lenburg; Sozialamtsrätin Beate Schoregge-Kempf aus Bielefeld, Sozialamtsrätin Ingeborg Wagner 
aus Münster; Justizamtsinspektorin Cornelia Reicherseder in Herford; Justizhauptsekretärin Rita 
Kneilmann in Steinfurt. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Philipp Grolla u. Hanna Seemann. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Oberamtsanwältin (A13 m. AZ): Oberamtsanwältin Corinna Blaschke in Bielefeld; z. Oberamts-
anwältin: Ines Herweg in Münster; z. Amtsanwalt: Justizinspektor Tobias Tendieck in Münster. 
 
Ruhestand: 
 
Leitender Oberstaatsanwalt Volker Schmerfeld-Tophof in Dortmund. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Kristin Rilinger 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwälte und Notare Dr. Rainer Schmidt in Bielefeld, Thomas Eggers in Kamen, Klaus 
Baschek in Gelsenkirchen und Franz-Josef Kemper-Köster in Erwitte.  
 
 

OLG-Bezirk Köln 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richter/in am AG: Richter/in Sarah Hümmerich in Bonn, Paula Kosciow in Euskirchen u. Dominik 
Bernhard Mies in Köln; z. Justizrat: Justizamtsrat Winfried Schneider in Schleiden; z. Sozialrätin: 
Sozialamtsrätin Marita Barthel in Köln; z. Justizamtsrätin: Justizamtfrau Maria Elisabeth Schmitz-
Klein u. Vera Vorreyer in Köln; z. Justizamtfrau: Justizoberinspektorin Antonia Mühlenberg u. Laura 
Pazur in Geilenkirchen; z. Justizobersekretär/in: Justizsekretär/in Michelle Otten in Aachen, 
Dorothe Armlich in Bergheim, Kevin Schallowetz in Bonn, Sema Koç in Düren, Maria Gerards in 
Heinsberg, Michelle Amberg, Nicole Both, Derya Koçoğlu u. Julia Schakinnas in Köln; z. Justiz-
hauptwachtmeisterin: Justizoberwachtmeisterin Hedwig Beckmann in Kerpen. 
 
Versetzt: 
 
Richterin am OLG Dr. Nadine Grau an den Bundesgerichtshof, Justizhauptsekretär Joachim Josef 
Nußbaum vom AG Jülich an die Bundesanstalt Technisches Hilfswerk LV Nordrhein-Westfalen, Re-
gionalstelle Aachen. 
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Ruhestand: 
 
Vorsitzender Richter am OLG Klaus-Michael Conzen in Köln, Vorsitzende Richterin am LG Karola 
Wolff in Köln, Justizrat (A 13 m. AZ) Michael Dierkes in Bonn, Justizamtsinspektorin Roswitha  
Metternich in Köln, Justizamtsinspektorinnen Beate Breuer in Düren u. Rosemarie Nowojski in Gei-
lenkirchen. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor Florian Bieneck, Maximilian-Christoph Bubert, Dr. Jan Niklas Bunnenberg u. Dr. Carsten 
Sickinger. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Oberregierungsrat: Regierungsrat Guido Rox bei der GStA, z. Justizoberinspektorin: Justizin-
spektorin Laura Pick bei der GStA. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Lisa Richter u. André Sauer. 
 
 

OVG und Verwaltungsgerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richter/in am VG: Richter/in Marie-Christin Bruchmann in Arnsberg, Dr. Jonas Dereje u. Linda 
Kohler in Köln, Dr. Matthias Giesselmann, Manfred Müller u. Florina Neßmann in Minden, Hendrik 
Klostermann u. Dr. Niels Pieper in Münster; z. Regierungsamtsrat: Regierungsamtmann Stefan 
Keller in Aachen; z. Regierungsoberinspektorin: Regierungsinspektorin Lara Babilon in Arnsberg. 
 
Versetzt: 
 
Richterin am VG Dr. Alexandra Rauchhaus von Düsseldorf nach Münster, Richter am VG Dr. Till 
Fohrbeck von Gelsenkirchen nach Münster. 
 
Ruhestand: 
 
Richter am VG Herbert Breitbach-Plewe in Köln, Regierungsamtsrätin Petra Schneider-Fritz in Köln, 
Justizhauptsekretärin Clarissa Hennig in Köln. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Dr. Lennart Andersen, Dr. Lukas Knappe, Kaya Knemöller u. Robin Tritschler. 
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Finanzgerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richterin am FG: Richterin Gehsa Rattay in Düsseldorf. 
 
 

LAG-Bezirk Düsseldorf 
 
Ernannt: 
 
z. Regierungsoberinspektorin: Regierungsinspektorin Pia Kämpken in Essen, Regierungsinspek-
torin Ilona Sieben in Krefeld und Mönchengladbach z. Regierungsamtsinspektorin (A 9 m. AZ): 
Regierungsamtsinspektorin Jutta Dirkmann in Düsseldorf, z. Regierungshauptsekretärin: Regie-
rungsobersekretärin Tatjana Feldner in Düsseldorf. 
 
 

LAG-Bezirk Köln 
 
Ernannt: 
 
z. Richter am ArbG als die ständige Vertretung einer Direktorin oder eines Direktors: Richter 
am ArbG Dr. Benedikt Hövelmann in Aachen; z. Richterin am ArbG als weitere Aufsicht führende 
Richterin: Richterin am ArbG Dr. Amrei Wisskirchen aus Bonn in Köln. 
 
 

Justizvollzug 
 
Ernannt: 
 
z. Oberregierungsrätin: Regierungsrätin Wibke Meißner in Werl, z. Zt. abgeordnet an das JM NRW 
u. Ann-Christine Walbaum in Essen, z. Zt. abgeordnet an das JM NRW; z. Regierungsamtsrätin/-
amtsrat: Regierungsamtsfrau/-amtmann Sabine Mentzik in Hamm, Sascha Plessers in Wuppertal-
Vohwinkel; z. Justizvollzugsamtsinspektor (A 9 m. AZ): Justizvollzugsamtsinspektor Jochen 
Buschsieweke in Bielefeld-Brackwede, John George Turnbull in Detmold, Thomas Kirchhoff in Dort-
mund, Reiner Eckold u. Thorsten Bortz in Werl ; z. Regierungsinspektorin: Justizvollzugshaupt-
sekretärin Nina Seemann in Rheinbach; z. Justizvollzugsamtsinspektor: Justizvollzugshauptsek-
retär Guido Schindler in Hamm, Manuel Bos, Roland Pastuschka u. Daniel Kaysers in Geldern; z. 
Justizvollzugshauptsekretär: Justizvollzugsobersekretär Raffael Brandt in Bielefeld-Brackwede, 
Dominic Lewe in Hamm; z. Regierungshauptsekretärin: Regierungsobersekretärin Laura Hoch-
manski in Euskirchen; z. Regierungsobersekretär: Regierungssekretär Manuel Berger in der 
SoThA in Bochum. 
 
Versetzt: 
 
Oberregierungsrätin Katharina Lisa Beck von der JVA Aachen an die JVA Rheinbach.  
 
Ruhestand: 
 
Sozialrätin Ilona Märtens in Heinsberg, Betriebsinspektor Dirk Scholl in Remscheid, Justizvoll-
zugsamtsinspektor Manfred Bork in Bielefeld-Brackwede, Justizvollzugsamtsinspektor Uwe Richert 
in Hamm, Justizvollzugsamtsinspektor Andreas Babik in Münster, Justizvollzugsamtsinspektor Man-
fred Walter in Werl.  
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Stellenausschreibungen 

 
Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind daher 
ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, werden 
sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Landesgleichstel-
lungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende 
Gründe überwiegen.  
 

Das Land NRW sieht sich der Gleichstellung von schwerbehinderten und nicht schwerbehinderten 
Beschäftigten in besonderer Weise verpflichtet und begrüßt deshalb ausdrücklich Bewerbungen von 
Menschen mit Behinderung. Bei gleicher Eignung werden Bewerbungen schwerbehinderter Men-
schen und gleichgestellter behinderter Menschen, vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen, bevorzugt 
berücksichtigt.  
 

Die folgenden Ausschreibungen richten sich ausdrücklich an Menschen jeglicher geschlechtlicher 
Identität sowie ausdrücklich auch an Menschen mit Einwanderungsgeschichte. 
 

Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 

- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich auf 

dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1 Präsidentin o. Präsident des LG (R 6) in Bochum  
 
1  Vorsitzende Richterin o. Vorsitzender Richter am OLG (R 3) in Düsseldorf 
 
1 Vorsitzende Richterin o. Vorsitzender Richter am VG (R 2) in Münster 
 
1 o. mehrere  Richterin o. Richter am AG in Bonn 
 
1  Richterin o. Richter am AG in Soest 
 
1  Richterin o. Richter am LG in Arnsberg 

- nur für die planmäßige Anstellung von Richterinnen bzw. Richtern auf Probe aus 
dem Bezirk des OLG Hamm -  

 
1  Richterin o. Richter am VG in Arnsberg 
 
1 Richterin o. Richter am SG in Dortmund 

- für die planmäßige Anstellung einer Richterin oder eines Richters auf Probe aus 
dem Bezirk des LSG NRW -  

 
1 Oberamtsanwältin o. Oberamtsanwalt (A 13 m. AZ) b. d. StA Dortmund 
 
1 Regierungsoberinspektorin o. Regierungsoberinspektor - Leitung der Bauverwal-

tung - b. d. JVA Remscheid 
 
1 o. mehrere  Justizvollzugsamtsinspektorin o. Justizvollzugsamtsinspektor b. d. JVA Geldern  
 
1  Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JAA Düsseldorf 
 
mehrere  Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA Schwerte 
 
1 o. mehrere  Justizvollzugshauptsekretärin o. Justizvollzugshauptsekretär b. d. JVA Geldern  
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Leitung der JVA Bochum-Langendreer - Berufsförderungsstätte  
 
Der vorgenannte, der Besoldungsgruppe A 15 LBesO A NRW zugeordnete Dienstposten bei der 
Justizvollzugsanstalt Bochum-Langendreer - Berufsförderungsstätte -  ist demnächst neu zu beset-
zen. Bewerben können sich Angehörige des Vollzugs- und Verwaltungsdienstes in der Laufbahn-
gruppe 2, zweites Einstiegsamt. Das Anforderungsprofil kann bei dem Ministerium der Justiz erbeten 
werden. 
 
 
Ständige Vertretung der Leitung der JVA Köln 
 
Der vorgenannte, der Besoldungsgruppe A 15 LBesO A NRW zugeordnete Dienstposten bei der 
Justizvollzugsanstalt Köln ist demnächst neu zu besetzen. Bewerben können sich Angehörige des 
Vollzugs- und Verwaltungsdienstes der Laufbahngruppe 2, zweites Einstiegsamt, die über mehrjäh-
rige Erfahrungen aus der ständigen Vertretung in einer Anstaltsleitung verfügen. Das Anforderungs-
profil kann bei dem Ministerium der Justiz erbeten werden. 
 
 
Geschäftsleiterin / Geschäftsleiter b. d. AG Lünen 
 
Bei dem Amtsgericht Lünen ist der Dienstposten der Geschäftsleiterin / des Geschäftsleiters zu be-
setzen. Die Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 12 bis A 13 LBesO A 
zugeordnet. Bewerben können sich alle Justizbeamtinnen und -beamten der Laufbahngruppe 2.1 
aus dem Geschäftsbereich des Oberlandesgerichts Hamm, denen ein Amt bis zur Besoldungs-
gruppe A 13 LBesO A übertragen ist. 
 
 
Verwaltungsleitung der JVA Essen 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Essen ist der Dienstposten für die Verwaltungsleitung der Behörde zu 
besetzen. Die Funktion ist in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 12 bis A 13 LBesO A NRW 
zugeordnet. Das Anforderungsprofil kann bei dem Ministerium der Justiz erbeten werden. 
 
 
Verwaltungsleitung der JVA Willich I 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Willich I ist der Dienstposten für die Verwaltungsleitung der Behörde 
zu besetzen. Die Funktion ist in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 12 bis A 13 LBesO A 
NRW zugeordnet. Das Anforderungsprofil kann bei dem Ministerium der Justiz erbeten werden. 
 
 
Lehrerin o. Lehrer b. d. JVA Willich II 
 
Es sind zu besetzen 1 Stelle als Lehrerin oder Lehrer bei der Justizvollzugsanstalt Willich II vor-
nehmlich als Vollzeitkraft mit 39,83 Wochenstunden im Beschäftigungsverhältnis bzw. 41 Wochen-
stunden im Beamtenverhältnis und Präsenzpflicht nach Maßgabe der Fachdienstrichtlinien sowie 
institutionellen Regelungen. Die Beschäftigung erfolgt bei Vorliegen der laufbahn- und beamten-
rechtlichen Voraussetzungen im Beamtenverhältnis (Besoldungsgruppe A 13 LBesO A / Laufbahn-
gruppe 2, erstes Einstiegsamt), alternativ im Beschäftigtenverhältnis (Entgeltgruppe 13 – TV-L). 
Das Anforderungsprofil und die Stellenbeschreibung kann bei dem Leiter der Justizvollzugsanstalt 
Willich II angefordert werden. 
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Lehrkraft b. d. Justizvollzugsschule NRW 

Bei der Justizvollzugsschule Nordrhein-Westfalen - Josef-Neuberger-Haus - in der Außenstelle 
Hamm ist für mehrere Jahre eine Stelle für eine hauptamtliche Lehrkraft des Sozialdienstes zu be-
setzen. Die im Wege der Abordnung zu besetzende Stelle ist in der Bandbreite den Besoldungs-
gruppen A 9 bis A 11 LBesO A NRW oder der Entgeltgruppe S 15 zugeordnet. Die Lehrtätigkeit ist 
auf längstens sieben Jahre befristet. Das Anforderungsprofil kann bei dem Leiter der Justizvollzugs-
schule Nordrhein-Westfalen angefordert werden. 

Geschäftsleiterin / Geschäftsleiter b. d. ArbG Hagen  

Bei dem Arbeitsgericht Hagen ist der Dienstposten der Geschäftsleiterin / des Geschäftsleiters zu 
besetzen. Die Funktion ist derzeit der Besoldungsgruppe A 11 (Laufbahngruppe 2.1) zugeordnet. 
Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamte der Laufbahngruppe 2, denen ein Amt bis zur 
Besoldungsgruppe A 11 übertragen ist. Bewerbungen sind innerhalb von zwei Wochen auf dem 
Dienstweg an den Präsidenten des Landesarbeitsgerichts Hamm zu richten. 

Sachbearbeiterin / Sachbearbeiter an der FHR NRW und dem AZJ NRW, Standort Essen  

Zu besetzen ist an dem Ausbildungszentrum der Justiz Nordrhein-Westfalen, Standort Essen, zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle einer/eines Sachbearbeiter/in an der Fachhochschule für 
Rechtspflege Nordrhein-Westfalen und dem Ausbildungszentrum der Justiz NRW, Standort in Essen 
(Laufbahngruppe 2, 1. Einstiegsamt). 
Das Anforderungsprofil kann bei dem Direktor der Fachhochschule für Rechtspflege 
Nordrhein-Westfalen bzw. dem Leiter des Ausbildungszentrums der Justiz Nordrhein-
Westfalen (poststelle.nst-essen@azj.nrw.de ) angefordert werden. 

Sachbearbeiterin o. Sachbearbeiter beim BKS der JVA Dortmund 

Bei dem Buchungs- und Kostenrechnungs-Service (BKS) der JVA Dortmund ist der Dienstposten e. 
Sachbearbeiters/-in für SAP-R/3 / mySAP - Schwerpunkt Anlagenbuchhaltung - (Bes.Gr. A 11, Lauf-
bahngruppe 2. 1) zu besetzen. 
Bewerben können sich Beamtinnen und Beamte der Laufbahngruppe 2. 1, denen seit mindestens 
drei Jahren die Tätigkeit als Leitung der Buchhaltung- und Kostenrechnung (LBK) übertragen ist.  
Das Stellen- und Anforderungsprofil kann bei dem Leiter der JVA Dortmund erbeten werden 

Fachverfahrensbeauftragte o. Fachverfahrensbeauftragter für das IT-Verfahren BASIS-Web 
im Verfahrensteil Medizinischer Dienst b. d. JVA Bielefeld-Senne  

Bei der Justizvollzugsanstalt Bielefeld-Senne ist die Stelle als Fachverfahrensbeauftragte/r für das 
IT-Verfahren BASIS-Web im Verfahrensteil Medizinischer Dienst zu besetzen. Das Anforderungs-
profil kann bei der Leiterin der JVA Bielefeld-Senne angefordert werden. 

Bereichsleiterin / Bereichsleiter b. d. JVA Bielefeld-Brackwede 

Bei der Justizvollzugsanstalt Bielefeld-Brackwede ist die Stelle einer Bereichsleiterin oder eines Be-
reichsleiters (A 9 m. AZ) des Hafthauses 1 zu besetzen. Die Stellenbeschreibung mit Anforderungs-
profil kann b. d. Leiterin der JVA Bielefeld-Brackwede angefordert werden. 
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Leiterin / Leiter der Zahlstelle b. d. JVA Köln 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Köln ist der Dienstposten der Leiterin/des Leiters der Zahlstelle zu be-
setzen. Die Funktion ist der Laufbahngruppe 1, zweites Einstiegsamt im Verwaltungsdienst (Regie-
rungsamtsinspektor/in mit Amtszulage) zugeordnet. Das Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der 
JVA Köln angefordert werden. 
 
 
Leitung der Hausinstandsetzung (Werkdienst) b. d. JVA Münster 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Münster ist die Funktion der Leiterin oder des Leiters der Hausinstand-
setzung (Bes.Gr. A 8 bis A 9 LBesO NRW) zu besetzen. Die Stellenbeschreibung und das Anforde-
rungsprofil kann bei dem Leiter der JVA Münster angefordert werden.  
 
 
Stelle im Werkdienst (Fliesen-/Platten-/Mosaiklegermeister/in) b. d. JVA Geldern 
 
In der Justizvollzugsanstalt Geldern ist eine Stelle des Werkdienstes für die Durchführung der Um-
schulungsmaßnahme der Gefangenen zum Fliesen-/Platten-/Mosaikleger zu besetzen. Die Vergü-
tung erfolgt bei Vorliegen der tarifrechtlichen Voraussetzungen maximal nach der Entgeltgruppe 9 a; 
bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen ist eine Besoldung nach maximal A 8 mög-
lich. Das Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der JVA Geldern angefordert werden.   
 
 
Beamtin / Beamter der Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsamt b. d. FHR NRW 
 
An der Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-Westfalen ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine Stelle für eine Beamtin/einen Beamten der Laufbahngruppe 1, 2. Einstiegsamt zu besetzen. 
Das Anforderungsprofil kann b. d. Direktor der Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-Westfa-
len unter poststelle@fhr.nrw.de angefordert werden. 
 
 
Leitung der Justizwachtmeisterei b. d. LG Hagen 
 
Bei dem Landgericht Hagen ist zum 1. April 2023 der Dienstposten der/des Leiterin/Leiters der Jus-
tizwachtmeisterei neu zu besetzen. Die Funktion ist derzeit der Besoldungsgruppe A 6 - A 7 LBesO 
A NRW zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamten des Justizwachtmeister-
dienstes des OLG-Bezirks Hamm, denen ein Amt bis zur Besoldungsgruppe A 7 LBesO A NRW 
übertragen ist. 
 
 
Leitung der Justizwachtmeisterei b. d. AG Coesfeld 
 
Bei dem Amtsgericht Coesfeld ist der Dienstposten der/des Leiterin/Leiters der Justizwachtmeisterei 
neu zu besetzen. Die Funktion ist derzeit der Besoldungsgruppe A 6 LBesO A NRW zugeordnet. 
Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamten des Justizwachtmeisterdienstes des OLG Be-
zirks Hamm, denen ein Amt bis zur Besoldungsgruppe A 6 LBesO A NRW übertragen ist. 
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